
Programm  

Vom Bilderbuch zur Aufführung - Regie im Kindertheater 

09.-11.11.2026, Mo.-Mi. 
Die Erarbeitung einer theatralen Inszenierung mit Kindern berührt viele 
Kompetenzbereiche. Die Spielleitung sollte animative, schauspielerische und 
ästhetische Fähigkeiten besitzen. Gerade im Kindertheater ist es wichtig, 
motivierend zu begleiten. Theater mit Kindern bedeutet stets einen 
wechselseitigen Lernprozess. Die Spielimpulse müssen berücksichtigt und 
durch die Regiebegleitung in ästhetische Formen gebracht werden. Das 
Seminar thematisiert alle Schritte vom Start eines Kindertheaterprojekts bis 
zur gelungenen Inszenierung. 

 
09.11.2026 
 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr  Begrüßung, Thematischer Einstieg 
 
11.30 Uhr bis 13.00 Uhr Das Bilderbuch - Beispiele 
 
 
13.00 Uhr bis 13.45 Uhr  Mittagessen 
 
13.45 Uhr bis 15.15 Uhr Die Welt mit Kinderaugen betrachten 

• Perspektivwechsel und unterschiedliche Wirklichkeiten 
• Wie erlebt das Kind seine Situation? 
• Erwachsene Sichtweisen hinterfragen 
• Wahrnehmung, Bewertung und Interpretation unterscheiden 

 
 
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr Von der Idee zum Buch – ein Plan 
 
 
17.15 Uhr bis 18.00 Uhr Geschichten für Kinder – ein gesellschaftlicher  

Einblick 
 
10.11.2026 
 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr  Regie führen und Kinder selber gestalten lassen 
 
11.30 Uhr bis 13.00 Uhr  Spielerische Methoden der Teamarbeit 
 
13.00 Uhr bis 13.45 Uhr  Mittagessen 
 
13.45 Uhr bis 15.15 Uhr  Spannungsbogen – wie vermitteln wir den? 
 
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr  Ein Kinderbuch grafisch gestalten 
 



11.11.2026 
 
9.00 Uhr bis 10.30 Uhr Systemische Fragen 
 
10.45 Uhr bis 12.15 Uhr Bilderbücher und ihre Wirkungen 
 
12.15 Uhr bis 13.00 Uhr  Mittagessen 
 
13.00 Uhr bis 14.30 Uhr  Das System der Erzählungen - selbstgestaltet 
 
13.00 Uhr bis 14.30 Uhr Eigene Bilderbücher 

 
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Seminarauswertung, Feedback, Ausblick, 

Verabschiedung 
 
Referentin: Ines Bollmeyer 
 
Tagungsort: Jugendhof Vlotho 
 
Kooperationspartner: Jugendhof Vlotho 
 
Folgende BNE-Kompetenzen können erworben werden: 

- Normative Kompetenz 
- Kompetenz zur Kooperation 
- Kompetenz zum kritischen Denken 
- Kompetenz zur Selbstreflexion 
- Kompetenz zur integrativen Problemlösung 

 
Nähere Informationen zu den BNE-Schlüsselkompetenzen unter:  
https://www.staette.de/ueber-uns/unser-verstaendnis-der-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung-
_bne_-in-einfacher-sprache 
 
Zur Barrierefreiheit der Veranstaltung: 
 
Die Stätte der Begegnung hat das Ziel, die Teilnahme an den Angeboten so barrierearm wie 

möglich zu gestalten. Da die Stätte über kein eigenes Tagungshaus verfügt, sondern mit 

verschiedenen Partnerhäusern kooperiert, unterscheiden sich die Gegebenheiten vor Ort. Um 

sicherzustellen, dass Ihre Teilnahme gelingt, treten Sie bitte mit uns in Kontakt. Wir prüfen gerne, wie 

wir Ihren persönlichen Bedürfnissen (z. B. bezüglich Mobilität, Begleitung, Assistenz, Wahrnehmung 

etc.) am jeweiligen Veranstaltungsort gerecht werden können. 
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